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SSF - Historie

1919 Gründung der Süddeutschen Schraubenfabrik

 Beginn der Produktion von Schlitzschrauben

 Produktionsstätte: Nürnberg, Köhnstraße 44

1937 Umzug in größere Fertigungsgebäude

 Produktionsstätte: Nürnberg, Raabstraße 24

1939 Übernahme des Betriebes durch Johannes Pilgram

 Fertigung aller gängigen Schrauben nach DIN und nach Zeichnungen von M 1,7 -  M 8

1973 Baubeginn eines neuen Werks in Nürnberg, Wetzlarer Straße 21 (7.800 m²)

1974 Übernahme des Betriebes durch Karl Pilgram-Rupprecht

 



1975  Das Fertigungsprogramm umfaßt:

   - DIN - Schrauben

   - Schneid - Schrauben

   - Blechschrauben

   - Kombi - Schrauben mit U-Teilen

   - Sonderteile

1981  Gründung der SSF-Verbindungsteile

1982  Erweiterung des Fertigungsprogrammes um

   - Voll-, Halbhohl- und Rohrniete

   - Kaltfließpreßteile

1985 - Erweiterung der Fertigungsgebäude um zwei Hallen (Halle 2 und 4) und Aufstockung

1990  des Bürogebäudes

1990  Werner Perl wird weiterer Geschäftsführer

1995  Erweiterung der Fertigungsfläche um eine weitere Halle (Halle 3)

1997  Norbert Appel wird weiterer Geschäftsführer

1998  Erwerb Wetzlarer Straße 19 mit einer Fertigungshalle (Halle 5) und einem 

 Bürogebäude (5.500 m²)



1999 Neubau eines Hochregallagers

1999 Karl Pilgram-Rupprecht verstirbt völlig unerwartet

 Ewald Weschky und Udo Heuberger werden zu Testamentsvollstreckern berufen 

 Die Geschäftsführung erfolgt durch Werner Perl und Norbert Appel

2000 Umbau und Erweiterung Halle 4

2000 Werner Perl scheidet altersbedingt aus 

 Sein Nachfolger wird Dr. Norbert Werner

2001 Erwerb Wetzlarer Straße 17 (Vorratsgrundstück ohne Bebauung) (3.300 m²)

2003 Fusion von Süddeutsche Schraubenfabrik und SSF-Verbindungsteile zu 

 SSF-Verbindungsteile GmbH

2004 Erwerb Wetzlarer Straße 15 (5.500 m²): Nutzung als Vormateriallager

2007 Norbert Appel scheidet altersbedingt aus 

 Dr. Norbert Werner wird Allein-Geschäftsführer

2009 Erwerb Wetzlarer Straße 23 (14.000 m²) als Vorratsgrundstück mit Lagerhalle: 

 Nutzung u. a. als LKW-Überfahrt

2012 Neubau einer Fertigungshalle (2.700 m²) auf Wetzlarer Straße 17 und Umbau der 

 Halle auf Wetzlarer Straße 23 zur zentralen Instandhaltungswerkstatt

2021 Übernahme der Unternehmensgruppe durch Christian Pilgram-Rupprecht



Unternehmensdaten

    Umsatz   25 Mio. Euro

    Bilanzsumme  25 Mio. Euro

    Beschäftigte  150 Mitarbeiter

    Betriebsfläche  34.000 m²



Produktbereiche

• Schrauben, Kombi-Schrauben: M 2 - M 16

• Niete, Kaltfließpreßteile: 

 verarbeiteter Drahtdurchmesser: 2,0 - 19 mm 

• Material:

 - Stahl

 - rostfreier Stahl

 - Aluminium

 - Kupfer

 - Messing

 - Sonderwerkstoffe



Produktionsschwerpunkte

Anzahl Maschinen

    Kaltstauchen / Fließpressen     39

    spanende Bearbeitung     30

    Gewindewalzen      31

    Kombinieren von U-Teilen     13

    externe Wärmebehandlung       -

    externe Galvanikbearbeitung      -

    Werkzeugbau      29

    maschinelle 100 % - Prüfung     22



Kunden - Zielgruppen



Zertifizierungen

1996      Zertifizierung nach DIN EN ISO 9001:1994 durch DQS
 

1998      Umwelterklärung nach EMAS

2001      Zertifizierung nach ISO / TS 16949 durch TÜV

2003      Umstellung auf Prozessorientierung gem. DIN EN ISO 9001:2000 

2003      Papierloses Qualitätsmanagement (Intranet)

2004       Zertifizierung nach ISO / TS 16949:2002 und EMAS II

2010          Zertifizierung nach ISO / TS 16949:2009 und EMAS III

2018          Zertifizierung nach IATF 16949:2016
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